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O
b Sie eine Spende oder Zustiftung tätigen, ein Testam

ent oder 
Verm

ächtnis verfügen, einen Stiftungsfonds oder eine eigene 
Treuhandstiftung gründen: M

it dem
 Verm

ögen, das Sie zu 
Lebzeiten geschaffen haben, können Sie von M

enschenhandel und 
sexueller A

usbeutung betroffenen Frauen und K
indern langfristig 

helfen und ihnen ein Leben in W
ürde und Selbstbestim

m
ung 

erm
öglichen.

W
ir freuen uns auf die C

hance, in einem
 persönlichen G

espräch 
m

ögliche Fragen und konkrete U
nterstützungsm

öglichkeiten 
gem

einsam
 m

it Ihnen zu erörtern.
KONTAKT 
Stiftung BO

N
O

-D
irekthilfe 

O
verather Straße 29

51429 Bergisch G
ladbach

Telefon:	+49 2204 9199404
M

obil: +49163 9665739
E-M

ail: stiftung@
bono-direkthilfe.org

BITTE SPRECHEN SIE UNS AN! STIFTUNGSKONTO
Stiftung BO

N
O

-D
irekthilfe

SozialBank
IBA

N
: D

E19 3702 0500 0001 8295 01
BIC

: BFSW
 D

E33 X
X

X

Lutz U
rbach, Fatim

a W
allersheim

, M
ichael M

üller-O
fferm

ann (Vorsitzender), 
Bettina Lim

bach und G
ereon W

agener (stellv. Vorsitzender) bilden gem
einsam

 
den Vorstand der Stiftung BO

N
O

-D
irekthilfe.
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